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Wissenschaftliche Leitung | Barbara Knigge-Demal | Markus Reckhardt | Fritjof Reinhardt



Programm:

09:00 Uhr		  Eröffnung und Grußworte

09:30 Uhr		  Begrüßung und Moderation: Fritjof Reinhardt 

09:30 - 10:00 Uhr		  Klinische und apparative Befunde des Initialmanagements bei Schlaganfall
			   und ihre therapeutische Konsequenz 
			   Darius Nabavi

10:00 - 10:15 Uhr		  Ätiologie und Verlaufscharakteristik des Schlaganfalls – Gedanken zu einem differenzierten OPS 
			   Fritjof Reinhardt

10:15 - 10:30 Uhr		  Der Kryptogene Schlaganfall: Seltene oder detektionsabhängige Ursache? 
			   Markus Reckhardt

10:30 - 10:45 Uhr		  Moderne Detektion von kryptogenem Vorhofflimmern  
			   Matthias Meisinger 

10:45 - 11:15 Uhr		  Muster und Graduierung zerebraler Mikroangiopathien 
			   Rüdiger von Kummer 

11:15 - 11:30 Uhr 		  Rechnergestützte Quantifizierung der degenerativen zerebralen Mikroangiopathie  
  			   Martin Weigert, Hartmut Husstedt

11:30 - 11:45 Uhr		  EDV-gestützte Differenzialdiagnose des Schwindels 
			   Erich Schneider

11:45 Uhr 		  Pause und Besuch der Industrieausstellung

ab 12:30 Uhr		  Moderation: Markus Reckhardt

12:30 - 13:00 Uhr		  Altern ohne Demenz – Neues zur Prävention und Rehabilitation  
   			   Konrad Beyreuther  

13:00 - 13:15 Uhr		  Trainingstherapie – Einstieg in verschiedenen medizinischen Fachdisziplinen
			   Tom Hammermüller, Fritjof Reinhardt, Nico Nitzsche

13:15 - 13:30 Uhr 		 Elektromechanisch-assistiertes Training zur Verbesserung der Gehfähigkeit nach Schlaganfall  
			   Jan Mehrholz 

13:30 - 13:45 Uhr		  Gefäßmedizinischer Ausblick: Chest Pain Unit
			   Olaf Altmann 

13:45 Uhr		  Schlusswort: Markus Reckhardt 

14:00 Uhr		  Ende der Veranstaltung

15:00 - 16:00 Uhr 	 Bürgerforum zum Schlaganfall 	 mit anschließender Führung durch den Laborneubau
		  Physiotherapie und Medizintechnik: Sven Michel
5 Fortbildungspunkte der Landesärztekammer Brandenburg werden erteilt.



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

kurz vor dem 20. Jahrestag der Senftenberger Gespräche zum Schlaganfall freuen wir uns, Ihnen renommierte Vertreter der medizini-
schen Wissenschaft, die auf dem Gebiet der Hirn- bzw. Schlaganfallforschung tätig sind, ankündigen zu dürfen: Prof. Beyreuther, der Nes-
tor der deutschen und europäischen Demenzforschung, Prof. Nabavi, unter anderem ausgewiesener Hirngefäßspezialist und leitendes 
Vorstandsmitglied der Deutschen Schlaganfall-Gesellschaft, und Prof. von Kummer, der führende Neuroradiologe Deutschlands, werden 
Ihnen gemeinsam mit Spezialisten wie Prof. Weigert, der Chairman der rechnergestützten Bildauswertung, einen Einblick dazu geben, 
wie sich aktuelles medizinisches Fachwissen unmittelbar praxisrelevant umsetzt. Darüber hinaus werden Sie mit Ergebnissen Ihrer und 
unserer eigenen Arbeit im medizinischen Alltag konfrontiert und wir wollen beraten, wie wir die Dinge in der Lausitz weiter optimieren. 
Sie werden unter diesen Gesichtspunkten auch Einblick in die neuen Studiengänge Therapiewissenschaft und Pflegewissenschaft der 
Brandenburgischen Technischen Universität Cottbus-Senftenberg bekommen.

Sie sind herzlich eingeladen und wir begrüßen Sie

im Konrad-Zuse-Medienzentrum
der BTU Cottbus-Senftenberg

Großenhainer Str. 57 • 01968 Senftenberg

			   Markus Reckhardt		  Barbara Knigge-Demal		         Fritjof Reinhardt

Aufgrund der begrenzten Platzanzahl bitten wir Sie um eine Teilnahmerückmeldung.

	 Ich nehme am  

3. Lausitzer Schlaganfalltag  

	 mit ……… Personen teil.

Für die Teilnahmebestätigung:

Name, Vorname, Titel

Privatadresse

Dienststellung/-adresse

Unterschrift



Absender: 							       Antwortkarte
				  

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

E-mail

Um Rückantwort wird bis zum					   
21.02.2014 gebeten.						      Klinikum Niederlausitz GmbH
								        Tagungsbüro
Tel.: (03573) 751404						      Frau Marion Fränkel
Fax: (03573) 751409						      Krankenhausstr. 10
E-Mail: marion.fraenkel@klinikum-niederlausitz.de			   01968 Senftenberg

Wissenschaftliche Leitung
Barbara Knigge-Demal 
Markus Reckhardt
Fritjof Reinhardt

Organisationsbüro
Marion Fränkel
Katja Stahn
Ralf-Peter Witzmann

Mitwirkende:
Brandenburgische Technische Universität Cottbus-Senftenberg: 
Dr. Birger Hendriks, Gründungsbeauftragter 
Prof. Dr. Barbara Knigge-Demal, Beauftragte für die Einrichtung 
gesundheitsbezogener Studiengänge
Prof. Dr. phil. habil. Sven Michel, Studiendekan Physiotherapie
Prof. Dr. med. habil. Fritjof Reinhardt
Prof. Dr. rer. biol. hum. Erich Schneider, Studiendekan Informatik 
Prof. Dr. Martin Weigert

Klinikum Niederlausitz GmbH:
Chefarzt Dipl.-Med. Hendrik Karpinski, Geschäftsführer 
Rechtsanwalt Uwe Böttcher, 
Prokurist und Geschäftsführer Gesundheitszentrum Niederlausitz	
Dipl.-Ing. Simone Weber-Karpinski, Geschäftsführerin Klinikum Campus GmbH
Chefarzt Dr. med. Markus Reckhardt, Zentrum für Neurologie und Schmerzbehandlung 
Chefarzt Tom Hammermüller, Klinik für Gefäßchirurgie 
Chefarzt Dr. med. Hartmut Husstedt, Institut für Radiologie und Neuroradiologie
Chefarzt Dr. med. Matthias Meisinger, Klinik für Kardiologie und Intensivmedizin

Lausitzer Seenland Klinikum GmbH:
Dipl.-Ing. Andreas Grahlemann, Geschäftsführer 
Chefarzt Dr. med. Olaf Altmann, Klinik für Kardiologie/Angiologie

Technische Universität Chemnitz
Dr. rer. nat. Dr. rer. medic. Nico Nitzsche
	
SRH Fachhochschule für Gesundheit Gera:
Prof. Dr. rer. medic. habil. Jan Mehrholz

Gastreferenten:

Prof. Dr. Dr. h.c. Konrad Beyreuther
Direktor Netzwerk Alternsforschung (NAR), Heidelberg 

Prof. Dr. med. Rüdiger von Kummer
Direktor Institut und Poliklinik für Radiologische Diagnostik,
Abteilung Neuroradiologie  
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Dresden  

Prof. Dr. med. Darius Günther Nabavi 
Vorsitzender der Stroke-Unit-Kommission der DSG
Chefarzt der Klinik für Neurologie mit Stroke Unit
Vivantes Klinikum Neukölln, Berlin

Mit freundlicher Unterstützung von
Lilly Deutschland GmbH, Pfizer Pharma GmbH, AstraZeneca GmbH, Bayer Vital GmbH, 
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co.KG, Medtronic GmbH, Novartis Pharma GmbH, 
SVG Medizinsysteme GmbH & Co. KG, UCB Pharma GmbH.


